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Diese Diplomarbeit behandelt ein 
Township in Südafrika. Anhand einer 
umfassenden Analyse werden orts- 
und kulturspezifische Qualitäten her-
ausgearbeitet und in einem realisier-
baren entwurf umgesetzt.

Das Township Imizamo Yethu liegt 20 
Kilometer südlich von Kapstadt  in der 
Republik Hout Bay, einem malerischen  
Tourismusort, der durch seine Vielfäl-
tigkeit an Kultur und Natur bekannt ist. 
Am Rande des Naturschutzgebietes 
entwickelte sich in den 1990er Jahren 
aus einem Squattercamp heraus ein 
Township, das auch als Nelson Man-
dela Park bekannt ist.  

Da  für eine Weiterführung der der-
zeitigen Bebauung durch „Lowcost-

houses“ der nötige Platz fehlt, muss 
eine weitaus stärker verdichtete Struk-
tur in Betracht gezogen werden.

eine strukturierte Planung ermög-
licht allen 3000 Familien, die derzeit 
in selbstgebauten Wellblechhütten 
leben, ein qualitativ hochwertiges, si-
cheres und auch leistbares eigenheim. 
Die aus einfacher Holzbauweise mit 
Zimmermannsverbindungen errich-
teten Häuser befähigen die in Imiz-
amo Yethu lebenden Menschen die 
Konstruktionsweise zu erlernen und 
mit Hilfe von eigenleistung das Ge-
biet in kürzester Zeit weiter zu entwi-
ckeln. Dies bietet auch die chance auf  
Partizipation. 

um das Konzept zu verwirklichen wer-
den 10 bis 12 Familien zu einer Grup-
pe zusammengefasst und die neuen 
Wohneinheiten um einen zentralen 
Innenhof situiert. Die Innenhöfe sind 

flexibel bespielbar und bieten neuen 
Lebensraum für die Bewohner. Meh-
rere dieser Kleingruppen werden wie-
derum zusammengeschlossen und um 
weitere Funktionen wie gemeinsame 
Waschplätze und Kindertagesstätten 
erweitert.

ein reger Austausch zwischen den 
Gruppen stärkt die schon vorhande-
ne Gemeinschaft und bietet zusätzlich 
Sicherheit für die jüngeren Mitglieder 
der Gesellschaft. 

Neben kleingliedrigen Wohneinheiten 
werden größere Strukturen, wie öffent-
liche Gebäude und soziale einrichtun-
gen in diesem Gebiet  geplant um ein 
infrastrukturelles umfeld zu sichern. 

Die Idee hinter diesem Konzept und 
die strukturelle Planung ist keineswegs 
ortsgebunden und ist auch in anderen 
Townships dieser Welt denkbar.

V o r w o r t
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1 . 0  - 
GeoGraphische laGe 
G e s c h i c h t e 
i m i z a m o y e t h u 



Imizamo Yethu liegt in der Repu-
blik Hout Bay, einer 20km südlich 
von Kapstadt gelegenen touristi-
schen und malerischen Hafenstadt.  
 
Unweit von Hout Bay entfernt befin-
den sich einige der schönsten Strände 
Kapstadts, wie zum Beispiel Llandud-
no. Villen und Prachtbauten schmü-
cken diese bestimmte Region, was 
sich auch in den Grundstückspreisen 
bemerkbar macht. In direkter umge-
bung beginnt der berühmte „chap-
mans‘ peak drive“, einer der be-
kanntesten Küstenstraßen Südafrikas.  

GeoGraphische 
laGe

eine abwechslungsreiche, wertvolle 
Mischung aus südafrikanischen Idea-
len, Kulturen und erfahrungen treffen 
in dieser speziellen und einzigartigen 
Region aufeinander.
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1 . 0 . 1   │  G e o G r a p h i s c h e  l a G e
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cape Town

cape Town Province

Hout Bay
imizamo yethu
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squatter (camp), Bedeutung:
Siedler, der ohne Rechtsanspruch auf 
unbebautem Land siedelt

township, Bedeutung:
von Farbigen bewohnte städtische 
Siedlung in Südafrika

Zu Beginn der Townships stand der 
Group Area Act (1950), der während 
der Apartheid erlassen wurde. Diese 
Gesetzesschrift teilte die Städte und 
Gegenden von Südafrika in rassenspe-
zifische „Townships“ und die dazuge-
hörigen „Homelands“. Tausende Far-
bige, Schwarze und Inder wurden aus 

G e s c h i c h t e 
I m i z a m o  Y e t h u

den neuen „weißen Gebieten“ ausge-
wiesen. Nach damaliger Begriffsdefi-
nition war ein Township ein Überbe-
griff für ein Besiedelungsgebiet. Die 
jeweiligen Rassen, sollten in Ihrem, für 
sie ausgewiesenen Homeland leben. 
Homelands wie Lesotho oder Transkei 
waren jedoch sehr abgelegen und es 
gab dort wenig Möglichkeiten Geld zu 
verdienen. In den Goldmienen wiede-
rum war deren Arbeitskraft unerläss-
lich, wodurch „temporäre“ Townships 
in der Nähe der Arbeitsstätte entstan-
den. Diese Townships hatten wenig 
Infrastruktur und katastrophale hygie-
nische Bedingungen. Durch die lange 
Abwesenheit des Familienoberhaupts 
wurde die traditionelle Familienkul-
tur stark in Mitleidenschaft gezogen. 

Durch erheblichen Bevölkerungszu-
wachs in den Townships und den un-
veränderten Bedingungen sank die 
Lebensqualität stetig. Zum ende der 
Apartheid führten diese lebensunwür-
digen Bedingungen zu illegalen Be-
setzungen neuer Gebiete.

In den frühen 90ern begannen die 
ersten „Squatter“ das heute als Imiz-
amo Yethu bekannte Gebiet in einem 
malerischen Küstenort Hout Bay, der 
nur 20km von Kapstadt entfernt liegt, 
zu besetzen. Dieses Hafengebiet ist 
wie ein Mikrokosmos von Südafrika, 
in welchem die reiche, meist weiße 
Bevölkerung Rand an Rand mit den 
extrem armen Schwarzen und Far-
bigen leben. In Zahlen ausgedrückt 
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1 . 0 . 2   │  G e s c h i c h t e

leben in Hout Bay rund 60.000 Men-
schen. 50% davon sind Schwar-
ze, 30% Farbige und 20% Weiße.  
 
 
Fast 20 Jahre nach der Apartheid  
besteht bis zum heutigen Tag diese 
starke kulturelle Abgrenzung dieser 3 
Bevölkerungsgruppen. einerseits gibt 
es das touristisch, hochattraktive „Val-
ley“, einen sehr populärer Strandort 
für Ferienhäuser. Anderseits beste-
hen die  Townships von Hangberg für 
tausende farbige Fischer  in Hafen-
nähe und auch Imizamo Yethu für die 
hauptsächlich schwarze Bevölkerungs-
gruppe. Hier wohnen über 100 Men-
schen pro Hektar, wobei im Vergleich 
dazu in den weißen Gebieten nur 1 

bis 25 Personen pro Hektar leben. 

“There’s a constant growth”, exp-
lains Dicki Meter, a former council-
lor with the ruling African National 
Congress (ANC) and ex-resident 
of Hangberg. “And if no interven-
tion is made in terms of future plan-
ning, there will be an explosion”.1 
 
 
 
 
 
 

1 Dicki Meter, zit. n. ROSA WILD, 6 August 
2013: The Squatters of Hangberg: Attacked, 
Harassed, and under Threat of eviction, http://
thinkafricapress.com/south-africa/squatters-
hangberg-victims-south-africas-legacy-apart-
heid-and-inequality

Aufgrund der finanziellen Lage und 
gesetzlichen Regelungen konnten 
viele Familien in Hout Bay keine regu-
lären eigenheime erwerben. Illegale 
„Squatter camps“ sind rund um Hout 
Bay entstanden.  ende der 1980er 
wurden diese ca. 450 „Squatters“ dem 
jetzigen Gebiet von Imizamo Yethu, 
auch bekannt unter dem Namen „Nel-
son Mandela Park“, zugewiesen, da 
eine negative Haltung der weißen 
Mitbevölkerung vorherrschte.  In Xho-
sa bedeutet Imizamo Yethu „through 
collective Struggle“ und nimmt ein 
Gebiet von 18 Hektar ein. Auf ehe-
maliger forstwirtschaftlicher Fläche 
mit historisch wichtigem Steinkiefern-
bestand wurden Squatters registriert 
und 1993 mit den ersten Zonierungen 
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 begonnen. Bis heute hat sich das Town-
ship um ein vielfaches vergrößert. Ak-
tuell leben dort ca. 33600 Menschen. 
91,6% der Bevölkerung sind schwarze 
Afrikaner. Die Arbeitslosenrate liegt 
nur bei ca. 40%, im Vergleich dazu 
stehen andere Townships im eastern 
cape mit 80%. Die Hoffnung auf Arbeit 
war stärker als die Angst vor den vor-
herrschenden Lebensbedingungen. 

 “It is hard to believe that one can barely 
take a step on the slopes of the moun-
tain on all sides of IY without stepping 
in human faeces, but sadly this is not 
an exaggeration.  A small number of 
15 randomly sampled stools revealed 
high levels of gastro-intestinal parasi-
tes and thus this encircling ring of fa-

eces is a effectively a high health risk.  
Needless to say heavy winter rainfall 
flushes these dangerous stools down 
towards the residents of IY who suffer 
the most as the parasite laden faeces 
start their long journey down to the 
ocean via the streets and foot paths of 
the township.”2

 
 
 
 
 
 
 
 

2 Residents Association, Mai 2010: Hout and 
About, http://www.houtbay.org.za/Newslet-
ters/201005_HoutAbout.htm 

Flüchtlinge aus der Transkei, eastern 
cape (Xhosa), Zaire und Angola such-
ten dieses Gebiet auf, obwohl eine 
sehr schlechte Infrastruktur gegeben 
war und verstärken das Problem der 
Überbevölkerung noch zusätzlich. 
 
Ab 2003 entstehen die ersten Low-cost 
Häuser durch eine Initiative von Niall 
Mellon, eines Irischen Investors. So 
entstanden über 300 neue Ziegelbau-
ten, mit weiterer geplanter entwick-
lung. Die Randzonen werden durch 
die Regierung als Appartementbau 
geplant, wobei diese Mietwohnungen 
für die Bevölkerung nicht leistbar sind. 
Über 3000 registrierte Familien hoffen 
noch auf eine annehmbare unterkunft. 
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Trotz der negativen Lage sind die ein-
wohner durchwegs hoffnungsvoll und 
positiv gestimmt. Viele sprechen von 
einer sehr speziellen, lebensfrohen At-
mosphäre, die auch bei  touristischen 
Tagestouren spürbar wird. Freundlich-
keit und Fürsorge, wie auch ein leben-
diges Angebot an Kunst und Kultur, 
machen den Nelson Mandela Park 
zu  einem erlebenswerten und ein-
zigartigen touristischen Ausflugsziel.3 

 
 
 

3 vgl. Residents Association, Mai 2010: Hout 
and About, http://www.houtbay.org.za/News-
letters/201005_HoutAbout.htm 
vgl. http://silikamvaschool.co.za/?page_id=23: 
History of Imizamo Yethu Township
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Bevölkerungsübersicht
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1 . 0 . 3   │  e i n w o h n e r z a h l e n  &  s ta t i s t i K e n

Wirtschaftsübersicht
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Wohnsituat ion
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Wasser und Abwasser
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Constantia Berg

Townshipdad 
Kenny Tokwe
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1 . 0 . 4   │  K l i m a D at e n

Sentinel
Hout Bay Harbour
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Ü b e r b l i c K

Hout Bay weist ein warmes und gemä-
ßigtes Klima auf, mit einer mittleren 
Jahrestemperatur von 16.5 °c. Über 
das Jahr verteilt gibt es im Schnitt 892 
mm Niederschlag. Der niederschlags-
ärmste Monat ist mit 25 mm der Jän-
ner. Der meiste Niederschlag fällt hin-
gegen mit durchschnittlich 150 mm 
im Juni. Der Februar ist mit 20.3 °c 
der wärmste Monat des Jahres. Der 
Kälteste ist der Juli, mit einer durch-
schnittlichen Temperatur von 12.8 
°c. Die Differenz der Niederschläge 

zwischen dem niederschlagsärms-
ten Monat und dem niederschlags-
reichsten Monat beträgt 125 mm.  
 
Die durchschnittlichen Temperaturen 
schwanken im Jahresverlauf um 7.5 °c.4 
 
 
 
 
 
 

4 vgl. http://www.weather-and-climate.com 

    vgl. http://de.climate-data.org/ 





1 . 1  - 
persönliche 
a n a l y s e 
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persönliche Reflexion 
Nina ulrich

 
„Imizamo Yethu wird auch Nel-
son Mandela Park genannt. 
Ja das ist ja mal eine Ansage! 

Ich stelle mir vor (mit Gänsehaut, 
übrigens jedes mal wenn ich in Ge-
danken auf diesen einfachen jedoch 
großen und wunderbaren Menschen 
stolpere...Nelson Rolihlahla Mandela): 
„unter diesem großen Namen, die-
ser exquisiten geographischen Lage 
angrenzend an ein Naturschutzgebiet 
mit Traum Ausblick  über die 12 Apos-
teln, den little Lionshead und natürlich 
auch den Atlantik, müsste man doch 
einen wundervollen Ort finden; eine 
bunte, heile Welt wo Nächstenliebe, 
Lebensfreude, Beharrlichkeit und 
Hoffnung vorherrscht.“ unserem lie-
ben Tata ( Xhosa für Papa) aller ehre, 
es ist an diesem Ort zumindest auf 
Gefühlsebene tatsächlich so! Leider 

wird diese wunderbare Mentalität der 
einwohner schon beim ersten Anblick 
des Townships von einem traurigen 
Schleier der Gewissheit umhüllt: „Die-
se Städtebauliche Agglomeration, von 
aus der Not gewachsenen Hütten sind 
nun wirklich keine menschenwürdige 
Lösung! Staub, Dreck, Müll, Kanalwas-
ser, Rost, endlose illegale Stromleitun-
gen und Stacheldrahtzaun...gefähr-
liche Wege durch immer steiler und 
steiniger werdende dunkle Gassen... 
und nun...nun sieht das Alles gleich 
ganz anders aus!“
 

So ging es mir! Wow, das wunder-
schöne Kapstadt /Hout Bay aus Kind-
heitserinnerungen, dann ein Kreisver-
kehr, eine Polizeistation und dann das 
Aufwachen! Natürlich weis man als 
aufgewachsene Südafrikanerin, dass 
es in einem Township sehr gefährlich 
sein kann. Ich weis aber auch, dass 
wenn man sich mit den Menschen in 
Townships befasst, diese absolut Be-
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1 . 1 . 1   │  p e r s ö n l i c h e  e i n D r Ü c K e
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auf den ersten Blick. ein blauer con-
tainer als Kunstshop und Werkstätte, 
daneben ein Rotes Fischlokal, bemal-
te Wellblech Shops und dahinter ver-
steckt „Low-cost“ Ziegelhäuser und 
noch einmal dazwischen Wohnwell-
blechhütten, Autoabstellplätze und 
noch mehr Wäsche! Wo ist denn hier 
überhaupt der Randstein? Die Straße 
ist ja eher eigentlich ein Platz. Alles 
spielt sich hier ab! egal wie weit ich in 
die immer enger und steiler werden-
den Straßen fortschreite: Hier spielen 
die Kinder. Hier „chillen“ die Jugend-
lichen auf jeglichen Sitzzusammenset-
zungen (Paletten, Kisten, Farbtöpfen). 
Hier waschen die Mütter und Groß-
mütter ihre Wäsche. Hier ist durchaus 
positives soziales Leben, was wenn ich 
mich aufs aussterben unseres öster-
reichischen innerstädtischen Lebens 
beziehe, für mich eine sozialere und 
stärke Gesellschaft spiegelt.
Wir haben die Begebenheiten und 
nutzen sie fast nicht mehr. Sie haben 
die Initiative, nur leider kein Geld und 
kein Wissen um dieses Problem in den 

Griff zu bekommen. Zeigt man ihnen 
den Weg, weiß ich, solange man sie 
aktiv integriert, sie diesen gehen wer-
den. Sie wollen helfen und sie wollen 
lernen und sie wollen wissen und sie 
wollen träumen! Diese Menschen ha-
ben eine unvorstellbare Hoffung und 
ein viel größeres Durchhaltevermö-
gen!“

Also unter dem Motto: „Poverty is 
not an Accident. Like slavery and 
apartheid, poverty is not natu-
ral. It is man-made and it can be 
overcome and eradicated by the 
actions of human beings.“ finde ich 
: „We must use Time wisely and 
forever realize, that the Time is al-
ways ripe to do right.“ 5

 
 
 
 

5  Nelson R. Mandela, 3 Februar 2005: 
Make Poverty History campaign, http://
db.nelsonmandela.org/speeches/pub_view.asp
?pg=item&ItemID=NMS760&txtstr=London

sucherfreundlich und herzlich sind. 

Im Nelson Mandela Park erwartete ich 
einen einzigartigen Tourguide „Kenny 
Tokwe“ (auch der Tata von Imizamo 
Yethu genannt) und fühlte mich von 
Anfang an gut aufgehoben. Kenny fing 
sofort , bei erster Zusammenkunft vor 
der Polizeistation, an zu Schwärmen 
und zu Träumen. Begeistert zeigte er 
auf den „mini“ Markt, auf Deckchen 
am Boden, im Dreck, wo verschie-
denste Artikel: von Lebensmittel, zu 
Kleidung und Recyclingkunst angebo-
ten werden. Dieses soziale Miteinan-
der, ein so wunderschöner Plan, denke 
ich....jedoch hier schon recht traurig.

Die Tour beginnt mit Begehung der 
Hauptstraße , also natürlich die „Nel-
son Mandela Road“ : (In diesem Teil 
möchte ich die katastrophalen Bauli-
chen und Hygienischen  Bedingungen 
außer Acht lassen)

ein lebendiges Wirrwarr an Menschen, 
Autos, Wäsche und Farbe überwältigt 
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1 . 1 . 2   │  s K i z z e n





1 . 2  - 
m e n s c h e n 
imizamo yethu 



40



41



42



43



44



45





1 . 3  - 
a n a l y s e 
entwicKlunG 
imizamo yethu
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Bis zum Jahr 2001 wuchs das Township 
stetig an und immer mehr informelle, 
selbstgebaute Hütten (shacks) entstan-
den. Die „Niall Mellon Townshiptrust“ 
Organisation, unter der Leitung des iri-
schen Investors, Niall Mellon, begann 
2004 die ersten günstigen Ziegel-
bauten (lowcosthouses) zu errichten. 
Zahlreiche Freiwillige halfen so ver-
mehrt im vorderen, westlichen Bereich 
von Imizamo Yethu und vereinzelt 
auch im nordöstlichen Gebiet vielen 
Familien ein neues eigenheim zu reali-
sieren. ende 2005 erstreckten sich be-
reits über 500 Bauten quer von Süd-
westen nach Nordosten. Von Jahr zu 

e n t w i c K l u n G 
2 0 0 1  -  2 0 1 1

Jahr entstanden immer weitere kleine 
Bereiche die mit Lowcosthouses be-
baut wurden und 2011 nahmen diese 
schon rund die Hälfte der gesam-
ten Fläche von Imizamo Yethu ein. 
 
In Betrachtung der Shacks wuch-
sen diese immer mehr den Hang des 
constantia Berges hinauf über die 
Grenze des Naturschutzgebietes 
hinweg bis hin zu einer Wasserver-
sorgungsleitung. Diese bildet die 
heutige Grenze aus und es wird be-
hördlich darauf geachtet, dass die-
se auch eingehalten wird. Zudem 
hat sich das Gebiet der Shacks von 
2001-2011 sehr stark verdichtet und 
auch die Gärten der Lowcosthouses 
wurden als Bauplatz herangezogen. 
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1 . 3  - 
a n a l y s e 
s t ä D t e b a u 
t y p o l o G i e n 
imizamo yethu 



Die folgenden Seiten beinhalten eine 
Analyse der städtebaulichen Struk-
tur von Imizamo Yethu. ein Nolliplan 
zeigt die Beziehungen zwischen den 
Innen- und Außenräumen, sowie den 
starken Kontrast zwischen den Grund-
stücken und Häusern rund um den 
Nelson Mandela Park. Im Plan ist ein 
solches Grundstück im Nordwesten 
zu finden. Zusätzlich zu den entwick-
lungsplänen geben Dichteverglei-
che eine ungefähre Vorstellung über 
Bevölkerungsdichte und die unge-
ordnete, ungeplante Struktur die in 
Imizamo Yethu vorherrscht.

s t ä D t e b a u
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1 . 3 . 2   │  n o l l i p l a n
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einfamilienhäuser 
freistehend: 
 
Grundstücke:  
Wohneinheiten:  
Bruttogeschoßfl./WE 
 
Bruttobauland:  
erschließung:  
 
Nettobauland:  
 
Wohnungsdichte:  
 
bebauungsgrad:  
bebauungsdichte:  

 
 
 

812m² 
18 

194m² 
 

16000m² 
1380m² 

 
14620m² 

 
12 we/ha 

 
0,20 
0,23 

einfamilienhäuser 
gekuppelte Bauweise: 
 
Grundstück je We:  
Wohneinheiten:  
Bruttogeschoßfl./WE 
 
Bruttobauland:  
erschließung:  
 
Nettobauland:  
 
Wohnungsdichte:  
 
bebauungsgrad:  
bebauungsdichte:  

 
 
 

481m² 
30 

194m² 
 

16000m² 
1560m² 

 
14400m² 

 
21 we/ha 

 
0,20 
0,40
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1 . 3 . 3   │  s t r u K t u r  &  D i c h t e 
a l l g e m e i n e  V e r g l e i c h s w e r t e

Geschoßbebauung: 
 
Grundstücke je We:  
Wohneinheiten:  
Bruttogeschoßfl./WE 
 
Bruttobauland:  
erschließung:  
 
Nettobauland:  
 
Wohnungsdichte:  
 
bebauungsgrad:  
bebauungsdichte:  

einfamilienhäuser 
in zweigeschossiger 
Reihenhausbebauung: 
 
Grundstücke je We:  
Wohneinheiten:  
Bruttogeschoßfl./WE 
 
Bruttobauland:  
erschließung:  
 
Nettobauland:  
 
Wohnungsdichte:  
 
bebauungsgrad:  
bebauungsdichte:  

 
 
 
 

291m² 
49 

179m² 
 

16000m² 
1735m² 

 
14265m² 

 
34 we/ha 

 
0,30 
0,61 

 
 

133m² 
104 

117m² 
 

16000m² 
2200m² 

 
13800m² 

 
75 we/ha 

 
0,30 
0,88 
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958,29 m2

15.674,63 m2

958,29 m2

15.674,63 m2

Shacks: 
 
Grundstücke:  
Wohneinheiten:  
Bruttogeschoßfl./WE 
 
Bruttobauland:  
erschließung:  
 
Nettobauland:  
 
Wohnungsdichte:  
 
bebauungsgrad:  
bebauungsdichte:  

Lowcosthouses: 
 
Grundstücke:  
Wohneinheiten:  
Bruttogeschoßfl./WE 
 
Bruttobauland:  
erschließung:  
 
Nettobauland:  
 
Wohnungsdichte:  
 
bebauungsgrad:  
bebauungsdichte:  

 
 
- 

253 
9 bis 45m² 

 
10000m² 
2070m² 

 
7930m² 

 
253 we/ha 

 
1,00 
1,00 

 
 

182m² 
85 

45 bis 60m² 
 

20700m² 
5190m² 

 
15510m² 

 
41 we/ha 

 
0,32 
0,32 
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1 . 3 . 3   │  s t r u K t u r  &  D i c h t e 
I m i z a m o  Y e t h u

zur Verfügung stehendes Bauland 
 
aktuelle Bebauung mit Shacks 
mögliche Bebauung 
mit Lowcosthosues

3000 Familien ohne eigenheim

142375m² 
 

ca. 3600 We 
 

ca. 600 We 
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historische Steinkiefern Constantia Berg

öffentliche Freifläche

 N.R. Mandela Road
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1 . 3 . 4   │  p l ät z e

Polizei

Hout Bay Mainroad

 N.R. Mandela Road

Marktplatz
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Baulich ausgeformte Waschplätze 
finden sich vereinzelt und relativ ver-
streut in Imizamo Yethu (vgl. Plan Seite 
74). Neben des Reinigens der Wäsche 
dienen diese Plätze auch als Ort der 
Kommunikation und des Austau-
sches. Oft müssen die Frauen einen 
weiten Weg in Kauf nehmen um zu 
einem mit fließendem Wasser verbun-
denen Platz zu gelangen, was in den 
höher gelegenen, steilen Gebieten zu 
einer Herausforderung werden kann. 
Die Wäsche selbst wird dann am Platz 
direkt aufgehängt oder den ganzen 
Weg wieder zurück getragen und zwi-
schen den Shacks aufgespannt.

w a s c h p l ät z e
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Aus Kunststoff gefertigte, einzeln 
oder in Gruppen aufstellbare mobile 
Toiletten und aus Leichtbeton zu-
sammengesetzte statische Häuschen 
bilden die Sanitäranlagen in den mit 
Shacks bebauten Gebieten von Imiz-
amo Yethu. Die gebauten Anlagen 
befinden sich meist an Waschplätzen 
oder am Straßenrand und verfügen 
über einen Wasseranschluss und einen 
Anschluss an das Abwassersystem. 
Diese Toiletten sind jedoch nicht die 
Regel. Am häufigsten zu finden sind 
die mobilen Varianten, ohne Wasser 
und Abwasseranschluss. Im Schnitt tei-
len sich 20 Familien 4 Toiletten.

s a n i tä r a n l a G e n
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68

Marktplätze entstehen an sehr fre-
quentierten Stellen, sind aber in 
keinster Weise ausformuliert oder 
geplant. egal ob im Sand am Boden, 
neben der Straße oder zwischen den 
Wellblechhütten und Shops. Am Bo-
den gestapelte Waren und provisori-
sche Markthütten, mit aufklappbaren  
Fensterelementen, die gleichzeitig zur 
Beschattung dienen, dominieren das 
Bild auf den Märkten, wo neben Obst 
und Gemüse vermehrt Kleidung, 
selbstgemachter Schmuck und 
Kunsthandwerk angeboten wird. Ne-
ben den dort Ansässigen besuchen 
immer mehr Touristen diese Märkte.

m a r K t p l ät z e
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Orte die individuell und abwechs-
lungsreich bespielbar sind, zum Ver-
weilen, Spielen und Arbeiten einladen 
finden sich nur sehr wenige in Imiza-
mo Yehtu. Meist sind die raren Frei-
flächen zwischen den stark verdich-
teten Shack-Gebieten mit Gerümpel 
und Müll verstellt oder unbenützbar 
gemacht. In seltenen Fällen entstand 
ein qualitätsvoller Raum zwischen 
den Bauten aufgrund der topogra-
phischen Begebenheiten. ein großer 
Stein oder Baum verhinderte eine zu 
starke Verdichtung und spannte zwi-
schen den Hütten einen Platz auf, der 
dann von den Bewohnern genutzt und 

a u F e n t h a lt s p l ät z e auch bespielt wurde. Dort finden sich 
aus Eigeninitiative bepflanzte Gärten, 
Grillplätze, Märkte oder Spielraum für 
Kinder.
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Ikhaya le Themba 
community of hopeShacks

Naturschutzgebiet
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1 . 3 . 5   │  ö F F e n t l i c h e  b a u t e n  &  s o z i a l e  e i n r i c h t u n G e n

Spielplatz

 historische Steinkiefern
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Bestandsgebäude die bereits in dem 
Gebiet vorhanden waren, bevor sich 
das Township entwickelt hat, wurden 
zu öffentlichen einrichtungen umfunk-
tioniert. Neben einer großen Sport-
halle mit angeschlossenem Sportplatz 
finden sich in Imizamo Yethu einige Kin-
dertagesstätten, Gemeinschaftsräu-
me, eine Bücherei, ein computerraum, 
eine Kirche und eine neu errichtete 
Kinderbetreuung, Ikhaya le Themba.  
 
Vor allem im Bereich der Kinderbe-
treuung und Schulen fehlt es deutlich 
an Räumlichkeiten.

ö F F e n t l i c h e  b a u t e n 
&  s o z i a l e  e i n r i c h t u n g e n



75

Kindertagesstätte in Imizamo Yethu

zentral  gelegene Sporthal le 
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200m100m0 50m

K i r c h e 
c o m p u t e r r a u m 
B ü c h e r e i

V o r s c h u l e

K i n d e r g a r t e n

K i n d e r t a g e s s t ä t t e

K i n d e r t a g e s s t ä t t e

P o l i z e i

S p o r t p l a t z 

S p o r t p l a t z
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200m100m0 50m ÜBeRSIcHTSPLAN öFFeNTLIcHe eINRIcHTuNGeN uND PLäTZe  
HALBöFFeNTLIcHe FLäcHeN uND WAScHPLäTZe

G e m e i n d e z e n t r u m

Ta x i s t ä n d e

G e m e i n s c h a f t s r ä u m e

G e m e i n s c h a f t s r ä u m e
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Wasserrinne

Shop

Stromleitungen

O.R. Tambo Road



79

Wasserrinne

1 . 3 . 6   │  s t r a s s e n r a u m

Toiletten

O.R. Tambo Road

Zugangstreppe Shack
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Über einen Kreisverkehr gelangt man 
von der Hout Bay Mainroad auf die 
N.R. Mandela Road, eine der Haupt-
straßen die durch Imizamo Yethu führt. 
Dieser Straße folgend gelangt man an 
eine Kreuzung. Nach Norden hin führt 
die Mandela Road weiter wieder aus 
dem Gebiet hinaus. Nach Süden win-
det sich nun die O.R Tambo Road 
den Hang des constantia Berges hi-
nauf bis in das Naturschutzgebiet hi-
nein. Diese 2 Hauptstraßen sind as-
phaltiert, alle anderen Nebenstraßen 
sind Sandstraßen und teilweise in sehr 
schlechtem Zustand. ein Straßennetz 

zeigt sich nur im Bereich der Lowcost-
houses. Das Gebiet der Shacks ist nur 
über die Tambo Road mit dem Auto 
zu erreichen, die erst später asphal-
tiert wurde, und einen Dorn im Auge 
der Bewohner darstellt. Straßen gibt 
es dort weiters keine, da Autos gene-
rell nicht dem Standard entsprechen. 
Durch den Kurvenradius und die Well-
blechhütten die sehr knapp an der 
Straße gebaut wurden kommt es hin 
und wieder zu unfällen mit Lastwagen 
die in den Kurven befindliche Shacks 
anfahren und somit stark beschädi-
gen oder sogar gänzlich zerstören.  
 
Autos und Straßen sind in den meisten 
Bereichen sehr ungern gesehen, da 
der Straßenraum derzeit in der Regel 

als Spielplatz für die Kinder dient. el-
tern sitzen am Rand der Straße, Kinder 
spielen Fußball oder Fangen. ein all-
gegenwärtiges Bild in Imizamo Yethu. 
 
Im Plan auf Seite 80/82 rot gekenn-
zeichnet stellt die Außengrenze des 
Nelson Mandela Parks dar. Nach Sü-
den hin erstreckt sich das einzigarti-
ge Naturschutzgebiet. In den an-
deren Himmelsrichtungen trennt ein 
Betonzaun oder eine Betonwand 
das Gebiet von den umliegenden 
Wohngegenden. Teilweise werden 
diese Grenzen von den Bewohnern 
der Shacks durchbrochen um unnöti-
ge umwege zu verhindern und einen 
direkten Zugang in ihr Gebiet zu ge-
währleisten.

s t r a s s e n r a u m 
&  G r e n z e n
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durchbrochene Außengrenze zu Imizamuyetho

asphalt ierte Straßen

Sandstraßen
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200m100m0 50m

abgrenzender Zaun 
zur „weißen Wohngegend“

Hout Bay Mainroad

N.R. Mandela Road
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200m100m0 50m ÜBeRSIcHTSPLAN ASPHALTSTRASSeN, SANDSTRASSeN  
uND AuSSeNGReNZeN

Grenze des 
Naturschutzgebiets

O.R. Tambo Road

N.R. Mandela Road

abgrenzender Zaun 
zur „weißen Wohngegend“

abgrenzender Zaun zu historisch 
geschütztem Steinkiefernwald



1 . 4  - 
a n a l y s e 
t y p o l o G i e n 
s t ä D t e b a u 
imizamo yethu



In Imizamo Yethu finden sich vielfäl-
tige Typologien im Bereich Wohnen 
und Arbeit. Bei den unterkünften kann 
zwischen 2 grundlegenden Typen un-
terschieden werden, den „Lowcost-
houses“ und den „Shacks“, die sich 
wiederum in ihrer Geschosszahl unter-
scheiden können. Diensleister oder 
Geschäfte finden Platz in selbst ge-
bauten Wellblechhütten oder in 20 
und 40 Zoll Schiffsfrachtcontainern. 
Auf den kommenden Seiten werden 
diese näher vorgestellt und auf ihre 
unterschiede, Gemeinsamkeiten, 
Qualitäten und Materialien untersucht.

t y p o l o G i e n
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Constantia Berg

Lowcosthouse

Shacks

Shop
O.R. Tambo Road
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1 . 4 . 1   │  „ l o w c o s t h o u s e s “

Lowcosthouse

Lowcosthouse

Sentinel
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„Lowcosthouses“ wurden 2005 
von einem irischen Investor gebaut 
und nehmen zur Zeit einen doch 
beachtlichen Teil des Areals ein.  
 
c i r c a  2 5 %  d e r  i n  I m i z -
a m o  Y e t h u  l e b e n d e n 
F a m i l i e n  l e b e n  i n  e i -
n e m  „ L o w c o s t h o u s e “ . 
 
Die eingeschossigen Bauten bieten 
auf  4 5  b i s  6 0  m ²  Fläche zum  
Wohnen und deren oberer Ab-
schluss bildet ein Satteldach. Rund 
um die Häuser sind Grünflächen situ-
iert, die wiederum von Zäunen oder  

„ l o w c o s t h o u s e s “ Mauern eingefasst sind. Zugangs-
tore sind keine Seltenheit. eine aus 
Holz gefertigte eingangstür bildet 
den eingang in den Innenraum, der 
in 3 Zimmer, 1 Küche und 1 Bad auf-
geteilt ist. Die Belichtung wird über 
kleine Fenster gewährleistet, aller-
dings werden diese oft über Git-
ter gegenüber einbruch geschützt. 
Die am häufigsten auftretenden Bau-
weisen sind Ziegelbauten. Allerdings 
sind auch Gebäude aus Lehmbau-
weise und leichte Stahlkonstruktionen 
im „Lowcosthouse“ Bau zu finden. 
Zu häufigen Problemen führen die 
Freiflächen zwischen den Häusern, da 
diese zum größten Teil mit Shacks ver-
dichtet werden. Nur in den seltensten 
Fällen treten Bepflanzungen zu Tage.
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„ l o w c o s t h o u s e s “ 
a u s  L e h m 

Baukosten dieser aus Lehm gebauten 
„Lowcosthosues“ belaufen sich auf 
circa 4.200 Rand pro m2. Diese las-
sen sich jedoch durch günstige Mate-
rialien und reduzierter Ausführung auf 
bis zu 1.600 Rand pro m2 senken. 
 
Bei der günstigen Ausführung wird der 
Boden als schwimmender estrich aus-
geführt. Außenwände werden erdton-
farben verputzt und sind mit wasser-
abweisenden Substanzen vermischt. 
Innenwände werden natürlich belas-
sen und erst später von den Hausei-

gentümern in der gewünschten Farbe 
gestrichen. Sockelleisten, Leitungs-
führung, Decken, einbauschränke 
und ein Herd sind nicht vorgesehen.  
Dachdeckung, Badezimmer, Küchen-
spüle und ein Handwaschbecken 
werden als Standard ausgeführt. 
 
Die Firma FINNbuilder hat ein Selbst-
hilfeprogramm, die es ermöglicht 
Lehmschalungen auszuleihen und über 
die Förderung der Regierung, größere 
und individuelle Häuser zu errichten. 
Dazu wird eine Bauaufsicht der Fir-
ma bereitgestellt, die bei den ersten 
3 Häusern einer Siedlung mit Fach-
wissen zur Seite steht. Die einwohner 
sind in der Lage die Bauweise zu er-
lernen und in weiterer Folge haben sie 

die Möglichkeit selber mitzuwirken. 6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6 vgl. Interview mit Frank Finnemore, geführt 

von Nina ulrich, e-mail, 22.04.2014
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4 5 M ²  L O W c O S T H O u S e 
G R u N D R I S S  │  M  1 : 1 0 0

5 0 M ²  L O W c O S T H O u S e 
G R u N D R I S S  │  M  1 : 1 0 0
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S c H N I T T  A - A  │  M  1 : 1 0 0 A N S I c H T  W e S T e N  │  M  1 : 1 0 0

A N S I c H T  O S T e N  │  M  1 : 1 0 0A N S I c H T  N O R D e N  │  M  1 : 1 0 0
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L O W c O S T H O u S e ,  F O T O G R A F I e
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„ l o w c o s t h o u s e s “ 
a u s  Z i e g e l / S t a h l 

Die Baukosten für unterkünfte aus 
Stahlleichtbauweise und Ziegel-
bauweise variieren zwischen 1000 
und 7500 Rand pro m² je nach  
Ausführungsart und Materialien. 
Die Förderung der Regierung beträgt 
2500 Rand pro m². Vorzüge in der 
Stahlleichtbauweise ergeben sich aus 
dem einfacheren Transport und der 
längeren Garantie (bis zu 50 Jahren). 
Außerdem wird die Bauzeit von 
30 Tagen auf 5 Tage verkürzt.7 

7 vgl. Interview mit Marius Jordan, geführt von 

Nina ulrich, e-mail, 23.04.2014, www.twotrees.

co.za
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COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.
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Revision Notes
Nr Date Description

G R O U N D   S T O R E Y   P L A N S c a l e  1 : 5 0

R O O F   P L A N S c a l e  1 : 5 0

S E C T I O N   2 S c a l e  1 : 5 0S E C T I O N   1 S c a l e  1 : 5 0 W E S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

S O U T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

N O R T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

E A S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Liam
 P urn el l

ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²
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CEMENT BRICK COURSES

15 x 30 MESH 0.6mm
THICK x 1.0mm WIDE
METAL LATHING 60mm
WIDE x 250mm LONG
EVERY VERTICAL 300mm
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TIES THAN MESH IF LATERAL

LOAD TRANSFER IS SIGNIFICANT
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INTERSECTION USING MASONRY UNITS 290 x 140 x 90mm WITH
140mm THICK EXTERNAL WALLS AND 90mm THICK INTERNAL WALLS

INVERT LEVEL = 600mm

GROUND LINE
GLAZED EARTHENWARE
DISHED GULLEY CAST
IN CONCRETE
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COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.
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Revision Notes
Nr Date Description

G R O U N D   S T O R E Y   P L A N S c a l e  1 : 5 0

R O O F   P L A N S c a l e  1 : 5 0

S E C T I O N   2 S c a l e  1 : 5 0S E C T I O N   1 S c a l e  1 : 5 0 W E S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

S O U T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

N O R T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

E A S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Liam
 P urn el l

ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²

AREA SCHEDULE

5 0 M ²  L O W c O S T H O u S e 
G R u N D R I S S  │  M  1 : 1 0 0

B A u W e I S e
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COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.

467 FEH
R

SEN
 STR

EET N
IEU

W
-M

U
C

KLEN
EU

K, PTA
P

 . O
 . BO

X    2676      BR
O

O
KLYN

   SQ
U

AR
E    0075

TELEPH
O

N
E:   086   111   6222  FAX:  (012)346 0835

E-M
AIL:   m

aaa@
m

w
eb.co.za     C

C
:   2000/064987/23

W
EB SITE

:             h t t p / / : w
 w

 w
 . m

 a a a . c o . z a

        D
ate   ............................

Pieter J. M
athew

s
B

.Arch(U
P) SA

C
A M

IArch(SA)R
EG

 N
r.  4972   ............................

Liam
 Purnell

B
.Arch(U

P) SA
C

A M
IArch(SA)R

EG
 N

r.  6394   ............................
A

nton Sm
it

Pr SArch T 
     R

EG
 N

r. ST 0876 ...........................
A

s
indicated

8/31/2012
11:49:51 A

M

N
ew

 50,3m
² H

ouse
Platinum

 Village, Portion 8,
W

ildebeestfontein, R
ustenburg

11230 W
10

S
 D

uncan

Platinum
 Village

50m
² TYPE 1 East Entrance

C
hecker

Revision Notes
Nr Date Description
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O
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Liam
 P urn el l

ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²

AREA SCHEDULE

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515
30º Pitch 30º Pitch

NC4

D1

NGL NGL

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

See External Finish Note 1

21
09

25
15 Carport

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch
Height to be determined on site.

See External
Finish Note 2

See External Finish Note 1

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

NC4 D1 NC4

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See External Finish Note 1

See Roof Note Roof Ridge

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

NGLNGL

25
15

21
09

See External Finish Note 2

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch
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Carport Overhead

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See External Finish Note 1

See Roof Note Roof Ridge

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

NGL

See External Finish Note 2

NC1 NC1
NC4

21
09

25
15

NGL

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

30º Pitch30º Pitch

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

NGL NGL

See External Finish Note 2

NC4

21
09

25
15

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch.
Height to be determined on site

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

25
15

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

Living /
Lounge

NGL

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

See Interior
Ceiling Note

See Internal
Finish Note 1

FFL

DPC

See Foundation
Note

DPC

30º Pitch

NGL
FFL

DPC

See Foundation
Note

30º Pitch

Kitchen

See Internal
Finish Note 1

See Interior
Ceiling Note

DPC

D1NC4

21
09

25
15

See Surface Bed Note

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

Bedroom

NGL

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

See Interior
Ceiling Note

See Internal
Finish Note 1

FFL

DPC

See Foundation
Note

DPC

NOTE:
Thicken Concrete Floor Slab

to 450 x 150 under internal walls

30º Pitch

NGL
FFL

DPC

See Foundation
Note

30º Pitch

25
15

21
09

25
15

Toilet
See Internal
Finish Note 1

See Interior
Ceiling Note

D1

See Surface Bed Note
See Surface Bed Note

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch.
Height to be determined on site.

Crushed Stone Driveway as per engineer

Carport
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IDEAL RANGE FOR
NORTHERN ORIENTATION
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140
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Plaster

NGL 15
0

M
in NOTE:

Raft Foundation /
Foundation acc to

engineer specs

Dampproof
Sheeting

FOUNDATION DETAIL 1:20

140

DPC

Plaster

Bedding
Reinforcement

PRECAST CONCRETE
SILL DETAIL 1:20

Precast
Concrete

Sill

CEMENT BRICK COURSES

15 x 30 MESH 0.6mm
THICK x 1.0mm WIDE
METAL LATHING 60mm
WIDE x 250mm LONG
EVERY VERTICAL 300mm

2 
C
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U

R
SE

S
30

0m
m

3 
C
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U

R
SE

S
30

0m
m

CONSIDER STRONGER
TIES THAN MESH IF LATERAL

LOAD TRANSFER IS SIGNIFICANT

NOTE

INTERSECTION USING MASONRY UNITS 290 x 140 x 90mm WITH
140mm THICK EXTERNAL WALLS AND 90mm THICK INTERNAL WALLS

INVERT LEVEL = 600mm

GROUND LINE
GLAZED EARTHENWARE
DISHED GULLEY CAST
IN CONCRETE

GULLEY DETAIL 1:20
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COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Liam
 P urn el l

ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²

AREA SCHEDULE

01 Ground level
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102515
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ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

See External Finish Note 1
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IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch
Height to be determined on site.

See External
Finish Note 2

See External Finish Note 1
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Carport Overhead

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See External Finish Note 1

See Roof Note Roof Ridge

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

NGL

See External Finish Note 2

NC1 NC1
NC4
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NGL

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

30º Pitch30º Pitch

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

NGL NGL

See External Finish Note 2

NC4

21
09
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15

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch.
Height to be determined on site

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

25
15

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

Living /
Lounge

NGL

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

See Interior
Ceiling Note

See Internal
Finish Note 1

FFL

DPC

See Foundation
Note

DPC

30º Pitch

NGL
FFL

DPC

See Foundation
Note

30º Pitch

Kitchen

See Internal
Finish Note 1

See Interior
Ceiling Note

DPC

D1NC4
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See Surface Bed Note

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

Bedroom

NGL

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

See Interior
Ceiling Note

See Internal
Finish Note 1

FFL

DPC

See Foundation
Note

DPC

NOTE:
Thicken Concrete Floor Slab

to 450 x 150 under internal walls

30º Pitch

NGL
FFL

DPC

See Foundation
Note

30º Pitch
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21
09
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15

Toilet
See Internal
Finish Note 1

See Interior
Ceiling Note

D1

See Surface Bed Note
See Surface Bed Note

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch.
Height to be determined on site.

Crushed Stone Driveway as per engineer
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M
in NOTE:

Raft Foundation /
Foundation acc to

engineer specs

Dampproof
Sheeting

FOUNDATION DETAIL 1:20

140

DPC

Plaster

Bedding
Reinforcement

PRECAST CONCRETE
SILL DETAIL 1:20

Precast
Concrete

Sill

CEMENT BRICK COURSES

15 x 30 MESH 0.6mm
THICK x 1.0mm WIDE
METAL LATHING 60mm
WIDE x 250mm LONG
EVERY VERTICAL 300mm
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CONSIDER STRONGER
TIES THAN MESH IF LATERAL

LOAD TRANSFER IS SIGNIFICANT

NOTE

INTERSECTION USING MASONRY UNITS 290 x 140 x 90mm WITH
140mm THICK EXTERNAL WALLS AND 90mm THICK INTERNAL WALLS

INVERT LEVEL = 600mm

GROUND LINE
GLAZED EARTHENWARE
DISHED GULLEY CAST
IN CONCRETE

GULLEY DETAIL 1:20
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COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.
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Revision Notes
Nr Date Description
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.
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ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²

AREA SCHEDULE
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ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL

See External Finish Note 1
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15 Carport

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch
Height to be determined on site.

See External
Finish Note 2

See External Finish Note 1
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01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See External Finish Note 1

See Roof Note Roof Ridge

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL
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See External Finish Note 2
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See Roof Note
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NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL
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See External Finish Note 2
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IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch.
Height to be determined on site
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See Roof Note
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Finish Note 1
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See Roof Note
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NOTE:
Thicken Concrete Floor Slab
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Finish Note 1
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Ceiling Note

D1

See Surface Bed Note
See Surface Bed Note

IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch.
Height to be determined on site.

Crushed Stone Driveway as per engineer

Carport

440 Roof Overhang

440 Roof Overhang

300 Roof Overhang

300 Roof Overhang

Roof Ridge

ro
of

 s
lo

pe

ro
of

 s
lo

pe

ro
of

 s
lo

pe

ro
of

 s
lo

pe

G

Shut off valve
at geyser

S
ol

ar
 W

at
er

 G
ey

se
r C

lo
se

C
ou

pl
ed

 D
ire

ct
 S

ys
te

m
to

 b
e 

in
st

al
le

d 
st

ric
tly

 a
s

 p
er

 s
pe

ci
al

is
t

100L  G
EYSER

 TO
C

O
M

PLY W
ITH

S
ABS 025 4

N
0º

90º

180º

270º

67.5º
22.5º

IDEAL RANGE FOR
NORTHERN ORIENTATION

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FFL

20
32

813

FFL

20
32

813

FFL

20
80

11
31

94
9

1511

FFL

20
80

533

11
31

94
9

140

DPC

Plaster

NGL 15
0

M
in NOTE:

Raft Foundation /
Foundation acc to

engineer specs

Dampproof
Sheeting

FOUNDATION DETAIL 1:20
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PRECAST CONCRETE
SILL DETAIL 1:20

Precast
Concrete

Sill

CEMENT BRICK COURSES

15 x 30 MESH 0.6mm
THICK x 1.0mm WIDE
METAL LATHING 60mm
WIDE x 250mm LONG
EVERY VERTICAL 300mm
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LOAD TRANSFER IS SIGNIFICANT

NOTE

INTERSECTION USING MASONRY UNITS 290 x 140 x 90mm WITH
140mm THICK EXTERNAL WALLS AND 90mm THICK INTERNAL WALLS

INVERT LEVEL = 600mm

GROUND LINE
GLAZED EARTHENWARE
DISHED GULLEY CAST
IN CONCRETE

GULLEY DETAIL 1:20
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COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.
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Revision Notes
Nr Date Description

G R O U N D   S T O R E Y   P L A N S c a l e  1 : 5 0

R O O F   P L A N S c a l e  1 : 5 0

S E C T I O N   2 S c a l e  1 : 5 0S E C T I O N   1 S c a l e  1 : 5 0 W E S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

S O U T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

N O R T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

E A S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Liam
 P urn el l

ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²

AREA SCHEDULE

A N S I c H T  O S T e N  │  M  1 : 1 0 0 A N S I c H T  N O R D e N  │  M  1 : 1 0 0

A N S I c H T  S Ü D e N  │  M  1 : 1 0 0 A N S I c H T  W e S T e N  │  M  1 : 1 0 0



97

01 Ground level

100000

02 Wall Plate

102515
30º Pitch 30º Pitch

NC4

D1

NGL NGL

ALL GLAZING ACCORDING SABS 0400

See Roof Note

NOTE:
FFL to be minimum
150mm above NGL
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IBR galvanised Steel Sheeting at 5º pitch
Height to be determined on site.

See External
Finish Note 2

See External Finish Note 1
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Carport Overhead
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Height to be determined on site.
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FOUNDATION DETAIL 1:20

140

DPC

Plaster

Bedding
Reinforcement

PRECAST CONCRETE
SILL DETAIL 1:20

Precast
Concrete

Sill

CEMENT BRICK COURSES

15 x 30 MESH 0.6mm
THICK x 1.0mm WIDE
METAL LATHING 60mm
WIDE x 250mm LONG
EVERY VERTICAL 300mm
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CONSIDER STRONGER
TIES THAN MESH IF LATERAL

LOAD TRANSFER IS SIGNIFICANT

NOTE

INTERSECTION USING MASONRY UNITS 290 x 140 x 90mm WITH
140mm THICK EXTERNAL WALLS AND 90mm THICK INTERNAL WALLS

INVERT LEVEL = 600mm

GROUND LINE
GLAZED EARTHENWARE
DISHED GULLEY CAST
IN CONCRETE

GULLEY DETAIL 1:20

D
raw

ing N
um

ber / tekening nom
m

er
R

evision / W
ysiging

D
ate / D

atum
D

raw
n / G

eteken
S

cale / Skaal

D
escription / Beskryw

ing
P

roject D
escription / P

rojek Beskryw
ing

G
EN

ER
AL N

O
TES:

ALL M
ATER

IALS AN
D

 C
O

N
STR

U
C

TIO
N

 M
ETH

O
D

S TO
C

O
M

PLY W
ITH

 TH
E N

ATIO
N

AL BU
ILD

IN
G

 R
EG

U
LATIO

N
S

(AC
T N

o. 103 O
F 1997) IN

C
LU

D
IN

G
 SAN

S10400, ALL
R

EVISIO
N

S AN
D

 ALL APPLIC
ABLE BYLAW

S O
F TH

E
C

O
N

C
ER

N
ED

 LO
C

AL AU
TH

O
R

ITY ALL D
IM

EN
SIO

N
S TO

BE VER
IFIED

 O
N

 SITE AN
D

 N
O

 D
R

AW
IN

G
 IS TO

 BE
SC

ALED
. AN

Y D
ISC

R
EPAN

C
IES O

R
 C

O
N

TR
AD

IC
TIO

N
S

M
U

ST IM
M

ED
IATELY BE PO

IN
TED

 O
U

T TO
 TH

E
AR

C
H

ITEC
T FO

R
 C

O
R

R
EC

TIO
N

 O
R

 EXPLAN
ATIO

N
S

BEFO
R

E AN
Y C

O
N

STR
U

C
TIO

N
 PR

O
C

EED

COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.
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Revision Notes
Nr Date Description

G R O U N D   S T O R E Y   P L A N S c a l e  1 : 5 0

R O O F   P L A N S c a l e  1 : 5 0

S E C T I O N   2 S c a l e  1 : 5 0S E C T I O N   1 S c a l e  1 : 5 0 W E S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

S O U T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

N O R T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

E A S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0
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NC4 NC1
2 4 25
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D
ES

C
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IP
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O
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Liam
 P urn el l

ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²
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New 50,3m² House
Platinum Village, Portion 8,
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S Duncan
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New 50,3m² House
Platinum Village, Portion 8,

Wildebeestfontein, Rustenburg

11230 W10
S Duncan

Platinum Village
50m² TYPE 1 East Entrance
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engineer specs
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FOUNDATION DETAIL 1:20
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Reinforcement

PRECAST CONCRETE
SILL DETAIL 1:20

Precast
Concrete

Sill

CEMENT BRICK COURSES

15 x 30 MESH 0.6mm
THICK x 1.0mm WIDE
METAL LATHING 60mm
WIDE x 250mm LONG
EVERY VERTICAL 300mm
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CONSIDER STRONGER
TIES THAN MESH IF LATERAL

LOAD TRANSFER IS SIGNIFICANT

NOTE

INTERSECTION USING MASONRY UNITS 290 x 140 x 90mm WITH
140mm THICK EXTERNAL WALLS AND 90mm THICK INTERNAL WALLS

INVERT LEVEL = 600mm

GROUND LINE
GLAZED EARTHENWARE
DISHED GULLEY CAST
IN CONCRETE

GULLEY DETAIL 1:20
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COPYRIGHT ART. 21(1) 98/1978
GENERAL NOTES:
ALL MATERIALS AND CONSTRUCTION METHODS TO
COMPLY WITH THE NATIONAL BUILDING REGULATIONS
(ACT No. 103 OF 1997) INCLUDING SANS10400,  ALL
REVISIONS AND ALL APPLICABLE BYLAWS OF THE
CONCERNED LOCAL AUTHORITY. ALL DIMENSIONS TO BE
VERIFIED ON SITE AND NO DRAWING IS TO BE SCALED.
ANY DISCREPANCIES OR CONTRADICTIONS MUST
IMMEDIATELY BE POINTED OUT TO THE ARCHITECT FOR
CORRECTION OR EXPLANATIONS BEFORE ANY
CONSTRUCTION PROCEEDS.
NO CONSTRUCTION MAY COMMENCE PRIOR TO
PLANS/DRAWINGS/DOCUMENTATION BEING OFFICIALLY
APPROVED BY THE LOCAL AUTHORITY; SHOULD
CONSTRUCTION COMMENCE WITHOUT SAID APPROVALS,
THE OWNER(S) INDEMNIFIES ALL PROFESSIONAL
CONSULTANTS FROM ANY CLAIMS WHATSOEVER.

GENERAL NOTES:
1. ALL GUTTER IN OPEN AIR
2. ALL SOILPIPES TO HAVE MINIMUM FALL OF 1:40
3. IE's AT ALL CHANGES OF DIRECTIONS AND JOINTS
4. IE's TO HAVE MARKED COVERS AT GROUND LEVEL
5. PIPES UNDER BUILDINGS OR WALLS TO HAVE REINFORCED FOUNDATION OVER CROSSINGS
6. NO CHANGE OF DIRECTION OR JUNCTION UNDER BUILDING
7. ALL WASTEPIPES TO BE 50Ømm & FULLY ACCESSIBLE
8. ALL WASTEPIPE APPLICATIONS ON STUBSTACKS TO BE INDIVIDUALLY ANTI-SIPHONED
   WITH 51mm ANTI-VACUME TRAP
9. ALL WASTEWATER APPLICATIONS TO HAVE WATERTRAPS
10. SOIL & SEWERPIPES TO BE 100Ømm
11. GEYSERS TO BE ACCORDING TO SABS 0254
12. GLAZING ACCORDING TO SABS 0137
13. CHIMNEYS ACCORDING TO PART VV1-VV4 OF NBR
14. SHOWERS TO HAVE BRASS TRAPS
15. 10 YEAR WATERPROOFING GUARANTEE TO BE CEDED TO THE CLIENT BY THE CONTRACTOR.
16. NO CEMENT BRICKS TO BE USED UNLESS SPECIFIED BY CLIENT, ARCHITECT OR PRINCIPAL
     AGENT.
17. NOTE THAT THIS DESIGN IS NOT SITE-SPECIFIC. INDIVIDUAL SITE CONDITIONS MAY
    NECESSITATE ADJUSTMENTS.
18. NOTE THAT ORIENTATION HAS NOT BEEN SPECIFIED. AN IDEAL RANGE HAS BEEN INDICATED.
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Revision Notes
Nr Date Description

G R O U N D   S T O R E Y   P L A N S c a l e  1 : 5 0

R O O F   P L A N S c a l e  1 : 5 0

S E C T I O N   2 S c a l e  1 : 5 0S E C T I O N   1 S c a l e  1 : 5 0 W E S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

S O U T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

N O R T H   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0

E A S T   E L E V A T I O N S c a l e  1 : 5 0
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Standard Swartland
Solid Stable timber door.

Finished with exterior
woodcare plascon x44
suede varnish acc to
manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard

painted steel window frame
to be installed as per
manufacturers specs.

Colour to be confirmed.

Standard Durowin
side hung steel window.
Finished with plascon

 acc to manufac-
turers specs. Standard
painted steel window
frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

None None

Refer to specification
document elsewhere

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

Furniture according to
manufacturers
specifications

clear float safety glass acc to
SANS 10400 & SABS 0137
Glazing with window putty

Clear float safety glass acc
to SANS 10400 & SABS

0137 Glazing with window
putty.

GENERAL NOTE:
It is the responsiblity of the Contractor/ Owner Builder/ Project Manager to insure that the number of door & window quantities
as given on the Door and Window Schedules correlate with the latest plan and elevation revisions. All sizes are to be confirmed
on site before any manufacturing work commences.

D1:PD28S D2:HBSTDL10

Standard Swartland Kayo
hollow core interior timber

door. Finished with
plascon woodcare acc to

manufacturers specs.
Standard painted steel

door frame to be installed
as per manufacturers

specs.
Colour to be confirmed.

Liam
 P urn el l

ROOF NOTE:

Marley Double Roman Plus Concrete
Roof  Tiles (or similar approved) laid
in straight bond with minimum
100mm headlap, fixed at a pitch of
30° with with three rows of tiles at the
ridge, eaves and verges for the full
overhang and every third tile in every
row over the remainder of the roof in
a raking pattern using non corrosive
nails to VELA U-Truss lightweight
steel roof truss battens

Mechanically fix a band of tiles, equal
to a fifth of the number of courses on
the rafter length, at the eaves and
verges, also at the chimmneys and
abutments. Fix a full tile adjacent to
hips and valleys with the cut tiles.
Mechanically fix every third tile on the
remainder of the roof in a raking
patteren. Closed soffits must be fitted
to all eaves and verge overhangs.

CONCRETE APRON TO
FALL AWAY FROM
HOUSE. SEE SITE PLAN
FOR DIMENSIONS

DRAINAGE NOTE
ALL SANITARY FIXINGS, COMPONENTS
AND SYSTEMS, INCLUDING SEPTIC
TANKS AND FRENCH DRAINS, TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS
OF SANS 10400-P AND NON-WATER-
BORNE MEANS OF SANITARY
DISPOSAL TO COMPLY WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS10400-Q

GEOTECHNICAL
INVESTIGATIONS
ALL GEOTECHNICAL INVESTIGATIONS
TO BE CONDUCTED IN ACC. WITH THE
REQUIREMENTS OF SANS 10400-B
AND SANS10400-H(F3(2))

GROUND FILLING NOTE
GROUND FILLING BELOW FLOORS TO
COMPLY WITH THE REQUIREMENTS OF
SANS 10400-J4.4.5-4.4.7

ALL WASTE PIPES TO
HAVE ANTI-VAC TRAPS

FOUNDATION NOTE
ALL FOUNDATIONS TO BE ACCORDING TO
ENGINEER'S DESIGN AND SPECIFICATIONS.
ALL SUCH FOUNDATIONS TO COMPLY WITH
SANS10400-B , SANS 10400-G AND SANS
10400-H

GLAZING
ALL GLAZING AND IT'S ASSOCIATED
FRAMES AND FIXINGS TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-N, SANS 10400-B AND SANS
10137. GLAZING THICKNESS TO BE IN
ACCORDANCE WITH THE TABLES IN
SANS 10400-N.

150 X 19 mm
MERANTI SKIRTING
WITH VARNISH FINISH

SKIRTING NOTE

STORMWATER
STORMWATER TO BE DISPOSED OF
OVER SURFACE AND UNDER GROUND
ALL SITE WORKS AND PAVING MUST BE
GRADED AWAY FROM ALL BUILDINGS.
TO BE DONE AS PER ENG DRAWINGS

SURFACE BED NOTE
85mm CONCRETE SURFACE BED
ON USB GREEN GUNDLE MEMBRANE
ON FILL COMPACTED IN LAYERS
OF 150mm. SURFACE BED TO COMPLY
WITH THE REQUIREMENTS OF SANS
10400-J4.4

CORNICE
NMC DECORATIVE MOULDINGS
EXTRUDED STYRENE CORNICE FIXED
TO WALL AND CEILING WITH ADEFIX P5
ADHESIVE

EXTERIOR WOOD NOTE
ALL EXTERIOR WOOD TO BE TREATED
WITH 'FIT FOR PURPOSE' APPROVED
WOOD CARE. APPLIED  ACCORDING
TO THE MANUFACTURER'S
SPECIFICATIONS

INTERNAL WALLS TO BE
STEEL FLOATED PLASTER FINISH,
PAINTED WITH ONE COAT PLASTER
PRIMER & TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
PAINT. COLOUR acc to architect

INTERNAL WALL FINISH 1

EXTERNAL FINISH NOTE 1
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

EXTERNAL FINISH NOTE 2
EXTERNAL WALLS TO BE
WOOD FLOATED AND FINISHED
WITH ONE COAT PLASTER PRIMER
AND TWO COATS OF APPROVED
'FIT FOR PURPOSE' ACRYLIC EMULSION
EXTERNAL PAINT. COLOUR acc to architect

ROOF NOTE
MARLEY DOUBLE ROMAN PLUS CONCRETE
ROOF TILES (OR SIMILAR APPROVED) LAID
WITH UNDERLAY AT A 30º PITCH ON DURO
PRESSING VELA  U-LIGHT- WEIGHT STEEL
ROOF TRUSSES. FIX TRUSSES ON A 38x114
WALL PLATE AND ANCHOR WITH STRANDS
OF 4mm DIAMETER TWISTED GALVANISED
WIRE BUILT SIX COURSES INTO THE
BRICKWORK IN LINE WITH THE TRUSSES.

ALL WORK TO BE IN ACCORDANCE WITH THE
MANUFACTURER'S SPECIFICATIONS.

COLOUR OF CONCRETE ROOF TILES TO
CONFIRMED BY ARCHITECT PRIOR TO
ORDERING.

CEILING NOTE
9.5mm TAPERED-EDGE GYPSUM CEILING
BOARDS FIXED TO 38x38 TIMBER BATTENS
AT 400 C/C WITH 32mm COARSE THREAD
POSIDRIVE DRYWALL SCREWS AT 150
CENTRES.FIBA TAPE JOINTS & SKIM PLASTER
ENTIRE CEILING WITH 3-6mm GYPSUM
PLASTER. PAINT WITH 2 COATS WHITE
ACRYLIC EMULSION PAINT.

Covered Livable Area - 50.3m²
Covered Carport - 13.70m²

TOTAL COVERED AREA - 64.00m²

AREA SCHEDULE
S c H N I T T  1  │  M  1 : 1 0 0

P e R S P e K T I V e

S c H N I T T  2  │  M  1 : 1 0 0
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Der Innenraum ist sehr nüchtern ge-
halten, ein weiß gefliester Boden und 
eine weiße Decke bilden den oberen 
und unteren Abschluss. Die Farbe der 
Wände ergibt sich aus den natürlichen 
Materialien die im Bau verwendet wer-
den oder durch den nachträglichen 
Anstrich der Bewohner. Winddichtheit 
und Schutz vor Feuchtigkeit sind die 
Hauptgründe für die Akzeptanz der 
einwohner, obwohl diese recht einfach 
gestalteten und monotonen Häuser 
nicht die Lebensfreude, Vielfältigkeit, 
Individualität und farbenfrohe Gesell-
schaft von Imizamo Yethu widerspie-
geln.

„ l o w c o s t h o u s e s “ 
I n n e n r a u m
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Aufgrund der steigenden Bevölke-
rungszahlen und des immer geringer 
werdenden  Angebots an Wohnfläche 
werden bereits bestehende Gebäude 
in der Vertikalen erweitert und bil-
den so ein zweigeschossiges Wohn-
haus für größere  oder 2 Familien. 
Die 2-Geschossigkeit zeigt zu-
gleich den „Wohlstand“ der Familie. 
Satteldächer werden abgetragen und 
durch eine einfache Holzbalken-Well-
blechkonstruktion ersetzt und bilden 
so ein flach geneigtes Pultdach aus.  
 
Zumeist situieren sich diese leicht 
abgesetzt von der Hauptstraße 

mit davorliegenden Shacks,  die 
Shops, Garagen oder Dienstleistun-
gen beherbergen. Jedoch sind in 
der Regel diese Gewerbetreiben-
den nicht zugleich die Hausbesitzer. 
 
Im größeren umfeld gesehen liegen 
diese Gebäude sehr zentral an wich-
tigen Straßen oder Plätzen um das 
„Gesehenwerden“ zu unterstreichen. 
 

„ l o w c o s t h o u s e s “ 
2  g e s c h o ß i g
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ÜBeRSIcHTSPLAN „LOWcOSTHOuSeS“
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Stromverteiler

Terrasse
Wellblech

Steinschlichtung als Fundament

lose Felsen
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1 . 4 . 2   │  „ s h a c K s “

Holzwerkstoffplatten
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Durch die vorherrschende Armut in 
der Bevölkerung werden zum größten 
Teil Fundstücke zu Hütten zusam-
mengebastelt. ein dünner Rahmen 
in Holzständerbauweise dient als stati-
sches Grundgerüst. Wellblech, Karton, 
Laminat, Holzbretter, Werbetafeln, 
und vieles mehr bilden den äußeren 
Abschluss. Teppich oder Linoleum 
auf verdichtetem Schutt dienen als 
Bodenaufbau. Um fließendes Wasser 
fernzuhalten wird rund um den So-
ckelbereich ein erhöhter Damm aufge-
schüttet. Als Fundierung stehen örtli-
che Begebenheit zur Verfügung, wie 
zum Beispiel Stein , Asphalt oder erde.  

etwaige Beschädigungen in der 
Fassade werden mit Zeitungspa-
pier ausgestopft und in der gewähl-
ten Fassadenfarbe überstrichen.  
 
Zum Schutz gegenüber dem Ab-
heben des Daches werden Lasten, 
wie Steine, ausrangierte Holztrep-
pen, Tische und Stühle, aufgebracht. 
 
Schmale Zwischenräume zwischen 
Shacks werden oft mit Wellblech 
überdacht und als Lager- und Park-
fläche genutzt. So gut wie keine Fens-
ter schützen vor der Hitze, bieten je-
doch keine natürliche Belichtung. Als 
Schutz gegen einbruch werden alle 
Fenster mit Gitterstäben versehen.

s h a c K s
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Verschiedenste gefundene  Tü-
ren  inklusive Gitterstäben bilden 
den eingangsbereich. Da es in den 
Shacks   sehr wenig Wertgegenstän-
de  gibt, das teuerste ist meist der 
alte  Röhrenfernseher und der Kühl-
schrank, ist die eingangstüre unter 
Tags meist geöffnet um Belüftung 
und Belichtung zu gewährleisten. Auf 
der Schwelle sitzen gerne Kinder und 
stolze Hausbesitzer und beobachten 
die Geschehnisse im Außenraum. 
 
Sehr oft erblickt man schon von 
der Straße aus, die gegenüberlie-
gende provisorische Küchenzeile. 

Nur in sehr seltenen Fällen gibt es 
einen separaten eingangs/Wohn-
bereich. Vorhänge bilden in den 
meisten Fällen statt Türen den Ab-
schluss der Kästen und Innenräume.  
 
Die Wohnküche bildet das Herzstück 
des Häuschens. Bunte Linoleumbah-
nen auf unebenem untergrund for-
men den erdberührten Abschluss. 
ein kleiner Tisch und meist ein altes 
pompöses Sofa finden im Wohnbe-
reich ihren Platz. Nebenräume sind 
dann 1-2 Schlafzimmer, welche vom 
zentralen Raum aus erschlossen sind. 
Im meist gemeinsam genutzten (1-5 
Personen) Schlafzimmer gibt es meist 
einen Teppich und ein kleines altes 
Fenster neben dem Bett. Alte gesta-

pelte Koffer und endlose Plastiksä-
cke sind hier aufzufinden. Die Wände 
sind in allen Fällen bunt gestrichen.  
 
Die Decken im gesamten Shack sind 
meistens unverkleidet mit sichtbarer 
Konstruktion und Wellblechoberflä-
che. eine zentrale Glühbirne sorgt für 
das nötige Licht im Innenraum. Vor 
der eingangstüre sind teilweise sogar 
leistungsstarke Leuchten angebracht. 
 
Ergibt sich Freifläche neben einem 
Schack und die Bewohner haben ge-
nügend Kapital, wird in manchen 
Fällen ein Zubau realisiert. Aufgrund 
dieser Tatsache sind alle Zimmer 
Durchgangszimmer.

s h a c K s 
I n n e n r a u m
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Aufgrund der immer steiler werden-
den Hanglage des constantiaberges 
und dem steinigem unregelmäßigen 
untergrund haben sich Shacks auf 
Stelzen gebildet.  Da die Aussteifung 
und Fundierung nicht vorhanden 
ist und auch die Konstruktionshöl-
zer unterdimensioniert sind, stehen 
die Hütten meist schief im Gelände. 
 
eine daraus entstandene positive 
eigenschaft ist das Abheben des  
Fußbodens vom feuchten untergrund. 
 
Teilweise gibt es Ambitionen die  
Sockelzonen zu verkleiden.

s h a c K s 
a u f  S t e l z e n
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Wie auch bei den 2-geschossigen  
„lowcosthouses“ gibt es auch eine 
vertikale entwicklung bei den Schacks.  
Florierende Geschäfte und „wohl-
habende“ einwohner erweitern 
ihre Hütten auf bis zu 2 Geschosse. 
Im Falle der Shopbesitzer bleibt die 
Verkaufszone im erdgeschoss. Das pri-
vate Obergeschoss wird durch eine au-
ßen liegende Holztreppe erschlossen. 
 
Aufgrund des Bauplatzmangels hat 
sich eine weitere Typologie entwickelt.  
Shacks werden auf Stelzen über beste-
hende Schacks gebaut. eine Holztrep-
pe und ein Laubengang mit spärlicher 
Brüstung  erschließen diese. 

s h a c K s 
2  g e s c h o s s i g
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shops/container

ÜBeRSIcHTSPLAN „SHAcKS“
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historische Steinkiefern
Friseur

Kleiner Schiffsfrachtcontainer
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1 . 4 . 3   │  c o n ta i n e r

Kleiner Schiffsfrachtcontainer

Lowcosthouse

N.R. Mandela Road

Shacks
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Da sich Imizamo Yethu in Hafen-
nähe befindet, ist der Einsatz von 
containern allgegenwärtig. Ne-
ben den Hauptstraßen werden die-
se locker und ohne Regel platziert. 
 
Teilweise wird er nur als Lagerfläche 
genutzt. In der Regel findet man je-
doch eine bunte Mischung an Dienst-
leistungen in diesen untergebracht. 
Eingänge befinden sich entweder bei 
den regulären containertüren auf der 
schmalen Seite. es sind jedoch auch 
schon abgewandelte Formen mit Tü-
ren und Fenstern auf der Längsseite 
entwickelt.

Die Längen der container sind ent-
weder 6 oder 12 Meter. Sie sind 
bunt gestrichen oder mit Graffi-
ty versehen. Der Innenraum ist bis 
auf die Bodenfläche unverkleidet. 
 
Fundamente bestehen aus Stein-
schlichtungen, Ziegeln oder gleich 
aus den bestehenden großen Fel-
sen auf dem Aufstellungsplatz. 
 
Den Höhenunterschied überbrückt 
dann eine kleine Holz oder Ortbeton-
treppe, wie auch aneinandergereihte 
Ziegel.

c o n t a i n e r
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Hausnummer

Xhosa-Familie / Shopinhaber

Eingang Shack
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1 . 4 . 4   │  s h o p s

historische Steinkiefern

Werbetafel

Shopeingang
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entlang den zwei Hauptstraßen be-
finden sich zahlreiche Wellblechhüt-
ten, welche als Shops ausgebaut sind.  
 
Im einzugsgebiet der „Lowcost-
houses“  sind die „Shack-shops“ bis 
an den Straßenrand vor die Häuser 
gebaut. Manche Hausbesitzer sind 
zugleich auch die Shopbesitzer und 
haben somit auch gleich einen Hin-
terausgang in ihren Privatbereich. 
Dieses ist jedoch nicht die Regel. 
 
An kleineren Straßenkreuzungen fin-
den sich auch vermehrt kleine Ge-
schäfte mit Lebensmitteln und Haus-
haltsbedarf.

s h o p s
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ÜBeRSIcHTSPLAN SHOPS & cONTAINeR
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um ihre Grundstücke zu schützen und 
zu verhindern, dass freie, private Flä-
chen illegal bebaut werden, trennen 
Maschendrahtzäune mit Stacheldraht 
oder  Betonmauern  den  privaten vom 
öffentlichen Raum der Lowcosthouses. 
 
Da es im Bereich der Shacks keine 
Grundstückseinteilung gibt, finden 
sich hier keine gebauten Grenzen 
zwischen den Gebäuden. Allerdings 
werden zum Straßenraum oftmals 
Steine aufeinander geschlichtet 
um eine Abgrenzung zu schaffen.  
ein offensichtliches und immer wieder-
kehrendes element, das eine Art Gren-

ze in diesem Gebiet darstellt ist die 
aufgehängte Wäsche. Diese wird über 
Zäune und zwischen den Wellblech-
hütten montierten Leinen zum Trock-
nen aufgehängt. Da sich die Wäsche 
auf Augenhöhe befindet bieten die 
behängten Leinen einen Sichtschutz 
und gewähren nur differenzierte ein-
blicke auf das Geschehen dahinter.

i n t e r n e  
G r e n z e n 
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1 . 5 . 1   │  i n t e r n e  G r e n z e n

Wäscheleinen als  interne Grenze zwischen Shacks

ZäuneMauernSteinschl ichtungen
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um eine Basis zur errichtung der 
Shacks zu schaffen, werden in Hang-
lagen Holzschalungen mit Steinen 
aufgefüllt. Durch Regenschauer über 
den Winter werden diese Fundamen-
te allerdings oft ausgewaschen, was zu 
Setzungen in den Steinreihen führt und 
weiterhin Auswirkungen auf die dar-
überliegende, gebaute Struktur hat.  
 
Die Hütten werden mit günstigen, 
weitgehend unterdimensionierten 
Holzstützen in einfachster Weise zu-
sammengebaut. Die Außenhaut bilden 
die verschiedensten Materialien und 
durch ungleiche Formate der Beplan-

kungselemente entstehen Fugen, die 
Wind und Feuchtigkeit in den Innen-
raum lassen. Solche Fugen werden ver-
mehrt mit Zeitungspapier oder Plastik-
säcken verschlossen. Diese Methode 
gewährleistet jedoch keine Dichtheit.  
 
um ein Abheben der Dachkons-
truktion durch die starken Winde 
zu verhindern, werden Auflasten 
aufgebracht. Steine, alte Holztrep-
pen, Ziegel, Stühle oder Reifen prä-
gen das Bild der Dachlandschaft. 

K o n s t r u K t i o n 
&  F u n d a m e n t e
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1 . 5 . 2   │  F u n D a m e n t e ,  K o n s t r u K t i o n

Dachauf last  gegen Abheben des Wel lblechs Holzskelettbau

mit Steinen gefül l te Bretterschalung

Dämmung der Fugen durch alte Zeitungen und Plast iksäcke
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Verarbeitete Baustoffe zur Außen-
verkleidung sind Bretterschalungen, 
Wellblechelemente in den verschie-
densten Formaten, Holzwerkstoff-
platten, ausrangierte Laminatbö-
den oder Karton und Spanplatten. 
 
Am Boden werden Teppiche, Li-
noleum oder Holzbretter verlegt.  
 
Die Nähe zum Hafen von Hout Bay 
ermöglicht den Zugriff auf zahlrei-
che günstige weiderverwendba-
re Materialien, wie zum Beispiel: 
Paletten, Holz,  und Wellblech.

b a u s t o F F e 



133

1 . 5 . 3   │ b a u s t o F F e

Bretterschalung

Holzwerkstoffplatten Karton und Spanplatten Linoleumboden

Wellblech Laminat als  Wandverkleidung





2 . 0  - 
K o n z e p t 
e n t w u r F 
imizamo yethu 
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Jeweils 10-12 Familien werden zu ei-
ner Gruppe zusammengefasst. Die 
neuen Wohneinheiten orientieren 
sich um einen zentral gelegenen In-
nenhof, der abwechslungsreich be-
spielbar ist. 5 dieser Kleingruppen 
schließen sich zu einer großen Grup-
pe zusammen. Jede Gruppe verfügt 
über ein Dusch und Sanitärhaus, das 
an das Wasserversorgungssystem und 
den Abwasserkanal angeschlossen 
ist. eine Großgruppe teilt sich einen 
ausgeformten und mit Wasser ver-
sorgten Waschplatz. 4 Großgruppen 
besitzen jeweils eine Kindertagesstät-
te, die den ansässigen Kindern eine 

K o n z e p t 
I m i z a m o  Y e t h u

Rundumbetreuung bieten kann. Auch 
die Innenhöfe bieten ausreichend 
Platz und Sicherheit für spielende 
Kinder, da diese geschützt von den 
umliegenden Wohneinheiten liegen. 
 
Da die vorhandene Hauptstraße, die 
O.R Tambo Road, durch das Gebiet 
nach Nordosten hin  stark ansteigt 
und nicht ausreichend gesichert ist 
kommt es in einigen Kurven zu un-
fällen. Teilweise werden dort Häuser 
beschädigt da der Kurvenradius für 
größere Lastwagen nicht ausreichend 
ist. Abschnittsweise Verlegung, Ab-
sicherung und entschärfung dieser 
Straße ist notwenig um schwerere 
unfälle und Personenschäden zu ver-
hindern. Das zu bebauende Gebiet 
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2 . 0 . 1   │ K o n z e p t

bleibt ansonsten Straßen- und somit 
Autofrei, da sie von den einwohnern 
erstens nicht erwünscht sind und um 
den von Kindern und erwachsenen 
genutzten Spiel und Aufenthaltsraum 
nicht zu gefährden. Breite aus Beton 
gefertigte Achsen, die normal zu den 
Höhenschichten verlaufen erschließen 
die einzelnen Gruppen. Durch die An-
ordnung der Höhenlinien verschieben 
sich diese Achsen, wodurch eine end-
los wirkende Gerade verhindert wird. 
eine solche Achse erschließt in etwa 
5 Kleingruppen und ändert dann ihre 
Richtung. Freiflächen und Innenhö-
fe erschließen die einzelnen Gebäu-
de der Gruppen. Wohneinheiten in 
Hanglage verfügen über Stege aus 
europaletten an den eingangsseiten 

der Häuser und können auch als Ter-
rassen genützt werden. Neben eini-
gen Hauptachsen am steilen Hang des 
constantiaberges erleichtern Mate-
rialbahnen den Transport von schwe-
reren Gütern und Lebensmitteln. 
 
um eine kontinuierliche und geplante 
entwicklung des gesamten Gebietes 
zu erreichen ist es wichtig die Bewoh-
ner von Anfang an in diesen Prozess 
zu integrieren und teilhaben zu lassen. 
Die Möglichkeit auf Partizipation und 
das erlernen der richtigen Konstruk-
tionsweise legen den Grundstein für 
diese entwicklung. Wünschenswert ist 
eine bauliche entwicklung einer oder 
mehrerer Gruppen in Zusammenarbeit 
mit Professionisten aus österreich, die 

ihr Wissen auch vor Ort an südafrika-
nische Bauarbeiter weitergeben. In 
weiterer Folge können sie dann eigen-
ständig das Projekt weiter betreuen 
und es in ihrer Gesamtheit entwickeln. 
ein Aufschwung und die Neugestal-
tung dieses einzigartigen Ortes führen 
zu einer entspannung der Gesamtsitu-
ation vor Ort. Die bisher bestehende 
emotionale Grenze zwischen Imizamo 
Yethu und der umgebung kann durch 
dieses Vorhaben durchbrochen wer-
den. Somit entsteht ein Nährboden für 
ein starkes gemeinsames Miteinander 
und kulturelle Interaktion.
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2 . 0 . 1   │ K o n z e p t



2 . 1  - 
i n n e n h o F 
e n t w u r F 
i m i z a m o  y e t h u 



Die zentral gelegenen Innenhöfe be-
sitzen ein großes Spektrum an Flexi-
bilität. Neben der erschließung der 
rings herum situierten Wohneinheiten 
werden diese als Obst und Gemüse-
gärten, für die Produktion von Kunst-
handwerk, Spielflächen oder kleinere 
Feste genutzt. unter den Sanitäranla-
gen befinden sich Tanks die über die 
Dachflächen gewonnenes Regenwas-
ser speichern und mit einem Überlauf-
schutz ausgestattet sind. Das dadurch 
gewonnen Wasser kann für die Be-
wässerung der in den Innenhöfen be-
findlichen Bepflanzung herangezogen 
werden. Obst, Gemüse und Kunst-

handwerk wird neben dem eigenge-
brauch auch auf den neu geschaffe-
nen Märkten verkauft. Märkte bieten 
eine gute chance der Vernetzung in 
das umfeld. Zusätzliche Märkte sollen 
entstehen, die es den umliegenden 
Nachbarn ermöglichen heimisches 
Obst und Gemüse zu kaufen. Auch 
Touristen, die den direkt angrenzen-
den Nationalpark besichtigen wollen, 
profitieren von diesen Märkten.

i n n e n h o F
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s t r u K t u r p l a n 
M a ß s t a b  1 : 5 0 0

Wohneinheiten

Shops & container

Waschplatz 
öffentlicher Platz

Sanitäranlagen

Innenhöfe

Kindertagesstätte
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2 . 1 . 1   │ s t r u K t u r
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2 . 1 . 2   │ i n n e n h o F 
O b s t  u n d  G e m ü s e g ä r t e n
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2 . 1 . 2   │ i n n e n h o F 
H a n d w e r k  u n d  S p i e l p l a t z
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2 . 1 . 2   │ i n n e n h o F 
K u l t u r  u n d  F e s t p l a t z





2 . 2  - 
wohneinheiten 
e n t w u r F 
i m i z a m o  y e t h u 
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Das durchschnittliche einkommen der 
einwohner liegt zwischen ZAR 1600 
(euR 113) und ZAR 3200 (euR 226). 
Aus diesem Grund müssen die Wohn-
einheiten kostengünstig in der Konst-
ruktion sein und schnell zu errichten, 
um längere Phasen der Obdachlosig-
keit zu verhindern. Nach der Austrock-
nung der Fundamente und Stützen 
dauert das errichten der Wohnein-
heiten nur noch 1-2 Tage, was eine 
Gesamtzeit von etwa 5 Tagen für den 
gesamten Bauablauf bedeutet. Wäh-
rend dieser Zeit können die Familien 
in den bereits gebauten öffentlichen 
Einrichtungen Zuflucht finden. 3 ver-

w o h n e i n h e i t e n schiedene Größen der Wohneinheiten 
stehen zur Verfügung: 15, 30 und 45 
m2. Durch den stützenfreien Grundriss 
ist der Innenraum sehr flexibel gestalt-
bar. Der nach oben hin, bis unter das 
20° geneigte Satteldach, führende In-
nenraum ermöglicht den einzug einer 
Zwischenebene, der als Lagerraum 
oder Schlafplatz genutzt werden kann. 
um Kosten zu minimieren werden die 
2 kurzen Wände der Häuser aus Recy-
clingmaterialien gefertigt. eine Wand 
aus Flaschen wirft diffuses Licht in den 
Wohnraum und erzeugt eine einzigar-
tige Atmosphäre. ein aus Kunststoff-
elementen eingezogenes Lichtband 
sorgt weiters für ausreichende Belich-
tung im Innenraum. Sofern sich Tü-
ren und Fenster noch in verwertbarer 
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2 . 2 . 1   │ w o h n e i n h e i t e n

Qualität befinden werden diese in den 
neuen Bauten wiederverwendet. Di-
verse Holzlattungen werden aus Rest-
holz von großen Kabeltrommeln oder 
Nutzholz vom nahe gelegenen Hafen 
gefertigt. Konstruktionsholz, Boden, 
Innen und Außenwandverkleidungen 
werden neu gekauft, um eine dichte 
Außenhaut und eine lange Standsi-
cherheit zu gewährleisten. um künfti-
ges Bevölkerungswachstum aufneh-
men zu können, gibt es die Option die 
Gebäude um ein weiteres Geschoss zu 
erweitern. Grundlage dafür legen die 
im Vorfeld ausreichend dimensionierte 
Konstruktion und die wieder lösbaren 
Zimmermannsverbindungen. Dadurch 
entstehen neue Wohnformen. Denk-
bar ist eine zweigeschossige Woh-

nung mit interner erschließung für die 
größeren Familien, 2 eigenständige 
Wohnungen mit außen liegender er-
schließung oder Mischnutzung mit im 
Erdgeschoss befindlichem Geschäfts-
bereich. Aufgrund des Niveauunter-
schiedes in der Hanglage können die 
zweigeschossigen Häuser auch eben-
erdig erschlossen werden.

Geschäfte, Restaurants, und Dienst-
leistungen finden sich entlang der 
Hauptachsen und neu geschaffenen 
Plätze. Alle heben sich von der um-
liegenden Bebauung durch ihre Ma-
terialität ab. Kleine, mit Holzlatten 
verkleidete Shops, die über eine auf-
klappbare Front verfügen, die zugleich 
Schatten spendet, versorgen Touristen 

und einwohner mit Lebensmitteln und 
Haushaltsbedarf. Dienstleistungen 
sind wie bisher auch in containern un-
tergebracht und werden durch Fens-
ter und Türen oder gekoppelt für die 
entsprechende Bespielung umfunktio-
niert.
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1

A

B

c

2 3 4 5 6 7

GrunDriss Variante 
Maßstab 1:50
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schnitt Variante 
Maßstab 1:50

2 . 2 . 1   │ p l ä n e
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GrunDriss Varianten 
30m2 Maßstab 1:100

GrunDriss Varianten 
15m2 Maßstab 1:100
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2 . 2 . 1   │ V i s u a l i s i e r u n G 
I n n e n r a u m





2 . 3  - 
KonstruKtion 
e n t w u r F 
i m i z a m o  y e t h u 
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Tragwerk Tragwerk & Innenverkleidung

87,3m SA Pine (8) 142 x 142mm

218m SA Pine (8) 100 x 100mm

107,25 m2 OSB 3, 12mm 
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2 . 3 . 1   │ K o n s t r u K t i V e  t e i l s c h r i t t e

107,25 m2 Trapezblech/Wellblech 

Flaschenwand

Tragwerk, Innenverkleidung, Außenhaut & Flaschenwand 2geschoßige erweiterung
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2 . 3 . 2   │ a b b u n D p l a n 
A u S Z u G
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1 x Bestandstüre 

87,3m SA Pine (8) 142 x 142mm
Flaschenwand

Kunststofftrapezelement

107,25 m2 OSB 3, 12mm 

107,25 m2 Trapezblech/Wellblech 

218m SA Pine (8) 100 x 100mm

1 bis 2 x Bestandsfenster

5 m3 Beton
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2 . 3 . 3   │ p r e i s e  
&  B a u t e i l e

Kostenaufstellung Typ1: 
 
Konstruktionsholz - SouthAfrican Pine (8) 
 
Bodenaufbau:    Kranz & Läufer 142 x 142 mm
Ecksäulen:    142 x 142 mm
Pfettenkranz:    142 x 142 mm
Säulen & Streben:   100 x 100 mm
Sparren:    100 x 100 mm 
 
Wand & Deckenverkleidung : OSB 3, 12mm    
Bodenebene :   Shutterply, Pine c+/c   
 
Trapezblech   Außenverkleidung 
 
Beton    Fundamente & Stützen 
 
Gesamtkosten Rohbau 

Wohneinheiten: 
 
ZAR 1881 / m2  
 
Typ 1 - 46 m2 
Typ 2 - 30 m2 
Typ 3 - 15 m2 
 
Typ 1 (2geschossig) - 92 m2 
Typ 2 (2geschossig) - 60 m2 
Typ 3 (2geschossig) - 30 m2 
 
Wohneinheiten Gruppe 1: 

 
 
 
 
 

ZAR 21.053 
 

ZAR 30.900 
 
 

ZAR 11.689 
ZAR   6.717 

 
 ZAR 12.200 

 
ZAR   4.500 

 
ZAR  86.513 
euR    6.100

 
 
 
 

ZAR 86.513 
ZAR 56.430 
ZAR 28.215 

 
ZAR 173.026 
ZAR 112.860 
ZAR   56.430 

 
 
 

ZAR  396.878 

 
 
 
 

euR   6.091 
euR   3.973  
euR   1.986 

 
euR  12.182  
euR    7.946 
euR    3.973 

 
 
 

euR  27.943 

 
 
 
 
 

87,3m 
 

218m 
 
 

107,25m2 
46,75m2 

 
107,25m2 

 
5m3 

 
9 Wohneinheiten





2 . 4  - 
p l a n l i c h e 
DarstellunG 
G r u p p e n 
imizamo yethu 
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Wohneinheiten

Shops & container

Sanitäranlagen

2 . 4 . 1   │ G r u n D r i s s 
M a ß s t a b  1 : 2 0 0
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8 5 m

8 0 m

9 0 m

9 5 m

2 . 4 . 2   │ Q u e r s c h n i t t 
M a ß s t a b  1 : 1 0 0
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8 5 m

8 0 m

9 0 m

9 5 m
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2 . 4 . 2   │ l ä n G s s c h n i t t 
M a ß s t a b  1 : 1 0 0
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2 . 4 . 3   │ V i s u a l i s i e r u n G 
G r u p p e n i n t e r n e  e r s c h l i e ß u n g
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2 . 4 . 3   │ V i s u a l i s i e r u n G 
H a u p t a c h s e
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2 . 4 . 3   │ V i s u a l i s i e r u n G 
ö f f e n t l i c h e r  P l a t z / M a r k t





2 . 5  - 
p l a n l i c h e 
DarstellunG 
Daycarecenter 
imizamo yethu 
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2 . 5 . 1   │ G r u n D r i s s 
M a ß s t a b  1 : 1 0 0 
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2 . 5 . 2   │ V i s u a l i s i e r u n G 
K i n d e r t a g e s s t ä t t e





a n h a n G
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„Dieses Buch ist die Abschlussarbeit des Studiums und rundet somit ein großes 
Kapitel unseres Lebens ab. Zahlreiche Diskussionen, richtungsweisende Korrek-
turgespräche und die eine oder andere schlaflose Nacht schließen nun den Kreis. 
An dieser Stelle wollen wir uns bei allen bedanken, die uns in den vergangenen 
Monaten so tatkräftig unterstützt haben. Herrn univ.-Prof Hans Gangoly möchten 
wir für seine umfangreichen und zielführenden Gedanken und Anregungen auf 
dem Weg zum abgeschlossenen Projekt danken. Weiters danken wir Kenny Tok-
we, Roger carney und Ross Gillespie für ihre unterstützung vor Ort. Wolfgang 
Daniel und Thomas Lohner danken wir für beratende Gespräche. Thomas Jöbstl 
möchten wir einen Dank für seine Geduld während unserer anstrengenden, je-
doch bereichernden Zeit der Arbeitsworkshops aussprechen. Weiters danken wir 
unseren Freunden die uns großes Verständnis in dieser arbeitsreichen Zeit entge-
genbrachten. ein großer Danke gilt auch unseren eltern und Großeltern, die uns 
durch ihre fortwährende unterstützung das Studium überhaupt erst ermöglicht 
haben.“
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